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Gremium Termin Status 
Stadtrat 04.07.2016 öffentlich 

 
Anfrage der Linksfraktion Ludwigshafen; Frauenfeindlichste Stadt 
Vorlage Nr.: 20163049 

 

Stellungnahme der Verwaltung 
 
 
1. Ludwigshafen am Rhein ist dieser Erhebung zufolge Deutschlands frauenfeindlichste 

Stadt. Wie geht die Stadtverwaltung mit der Studie um? 
 

 Die Focus-Studie stellt die Situation von Frauen in den Blick der Öffentlichkeit und bietet 
Anlass zum Gespräch über „Gleichstellung und Lebensqualität für Frauen“, auch für die 
Stadtverwaltung. Insofern ist sie begrüßenswert.  

 
 Ludwigshafen aufgrund dieser Erhebung deshalb als frauenfeindlichste Stadt zu bezeich-

nen, erscheint nicht gerechtfertigt. 
 Das Ranking weist bei genauerer Betrachtung Schwächen auf. In erster Linie vergleicht 

es Städte, die in ihrer Struktur und ihren Rahmenbedingungen vollkommen unterschied-
lich sind. Universitätsstädte wie Heidelberg oder Dresden liegen im Ranking demzufolge 
weit vorn, Industriestädte wie Krefeld, Wolfsburg, Mannheim oder Ludwigshafen schnei-
den dagegen zwangsläufig schlechter ab.  

 Die generelle Schwäche des Focus-Ranking besteht darin, dass lediglich Werte für Frau-
en und Männer miteinander verglichen werden, unabhängig davon, ob eine Stadt bei ei-
nem Kriterium insgesamt gut oder weniger gut abschneidet.  

 Kritisch zu bewerten ist auch die Kategorie „Spaß“ in dieser Studie. Es zeugt von einem 
merkwürdigen Frauenbild, wenn die Lebensqualität von Frauen u.a. an der Anzahl von 
Yoga-Lehrerinnen und Schmuck- oder Kosmetikläden pro qm gemessen wird. Hier wird 
eine Geschlechterstereotype bedient. 

 Viel mehr kommt es bei der Lebensqualität für Frauen darauf an, ob sich im Wohngebiet 
Kinderbetreuung, Einkaufsmöglichkeit für den täglichen Bedarf, ärztliche Versorgung und 
Freizeitanlagen/Grün- und Spielflächen in erreichbarer Nähe befinden, Mobilität gegeben 
ist und sich Arbeit und Leben so gut miteinander verbinden lassen. Gerade dies ist in un-
serer Stadt der Fall. 
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Berufliche Chancen 
 
2. Laut dieser Studie haben wir die niedrigste Teilhabe von Frauen am Arbeitsleben! Was 

gedenkt die Stadt Ludwigshafen dagegen zu tun? 
 
In der Rubrik „Jobs“ steht Ludwigshafen im Focus-Ranking an viertletzter Stelle. Am meis-
ten trägt dazu die im Vergleich zu den Männern erheblich niedrigere Beschäftigungsquote 
der Frauen bei. Das sähe anders aus, wenn man die Frauenbeschäftigungsquote in Lud-
wigshafen mit der in anderen Großstädten vergleicht. Im Ranking der Wirtschaftswoche 
beispielsweise (zu 69 Großstädten) kommt Ludwigshafen hier auf Platz 47. Städte mit 
insgesamt hoher Beschäftigungsquote sind beim Focus-Ranking im Nachteil, wenn die 
Frauenbeschäftigungsquote nicht ähnlich hoch ausfällt wie die der Männer. Auch beim 
Frauenanteil an den Beschäftigten kommt zum Tragen, dass gerade in Industriestandor-
ten traditionell mehr Männer als Frauen beschäftigt sind. 
 
Wichtig ist, dass Frauen – und Familien insgesamt – eine Wahlfreiheit haben, was die 
Teilhabe am Arbeitsleben betrifft. Als Stadtverwaltung versuchen wir, die Voraussetzun-
gen für diese Wahlfreiheit zu schaffen, zum Beispiel durch ein gutes Angebot bei der Kin-
derbetreuung. Deswegen wurden unsere Kindertagesstätten in den vergangenen Jahren 
massiv ausgebaut. Wir haben in den vergangenen zehn Jahren mehr als 1.000 neue Ki-
taplätze geschaffen und 200 zusätzliche Erzieherinnen eingestellt und wollen diesen Aus-
bau weiter fortsetzen. Aktuell sind 1.200 Kita-Plätze in der Planung. 
Die Gleichstellungsstelle der Stadt berät und unterstützt Frauen auch in Fragen der beruf-
lichen Orientierung und dem beruflichen Wiedereinstieg. Sie initiiert Vorträge und Veran-
staltungen, um die Teilhabe von Frauen am Arbeitsleben zu verbessern und kooperiert 
eng mit der Agentur für Arbeit, dem Job-Center, Weiterbildungsträgern und Frauennetz-
werken (Beteiligung an „Infotag Frau und Beruf“, Seminare für kleine und mittlere Unter-
nehmen z.B. „Frauen in Führung“, Frauenwirtschaftstag 2015 u.a.). 

 
3. Welche Maßnahmen (z. B. Aus-, Fort- u. Weiterbildungen) werden in Ludwigshafen ar-

beitslosen Frauen durch die Arbeitsagentur Ludwigshafen angeboten? 
 
Es gibt unterschiedliche Angebote und Maßnahmen für arbeitssuchende und arbeitslose 
Frauen in Ludwigshafen. Sie liegen im Zuständigkeitsbereich der Agentur für Arbeit oder 
des Job-Centers und können dort erfragt werden.  

 
Kriminalität und Sicherheit 
 
4. Der Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Ludwigshafen erklärte im „Rhein-Neckar Blog“, 

dass es einfach mehr Anzeigen durch verstärkte Aufklärung geben würde. Inwiefern ist 
diese Behauptung statistisch belegt? 
 
Gegenüber dem Rheinneckarblog wurde die Bedeutung von Prävention in Zusammen-
hang mit Gewalt gegen Frauen hervorgehoben. Mit dem Rat für Kriminalitätsverhütung 
und dem Netzwerk „AK Gewalt gegen Frauen“ leisten wir seit Jahrzehnten intensive Prä-



ventionsarbeit. Sie setzt u.a. auf Sensibilisierung der Öffentlichkeit durch Information und 
Aufklärung und auf das Aufzeigen individueller Auswege aus der Gewalt, gerade im Be-
reich von Gewalt in engen sozialen Beziehungen. Betroffene Frauen sind eher bereit, eine 
Straftat zur Anzeige zu bringen, wenn sie ihre rechtlichen Möglichkeiten kennen und über 
bestehende Unterstützungsangebote wie z.B. Frauenhaus und Beratungsstellen informiert 
sind. Statistische Belege liegen nicht vor.  
 
Bei Delikten wie Vergewaltigung und sexuelle Nötigung ist, was die Häufigkeit betrifft, von 
starken Schwankungen auszugehen. Die Werte aus der Studie können allenfalls eine 
Momentaufnahme abbilden. Sehr deutlich zeigen das die Ereignisse in der Silvesternacht 
in Köln. 
2014, dem Bezugsjahr der Studie, wurden in Ludwigshafen insgesamt 37 Fälle gezählt. 
2015 gab es 30 Fälle, also eine Abnahme um ca.19 %.  

 
5. Liegt der Stadt Ludwigshafen statistisches Material über die Ursachen der Sicherheit von 

bzw. Kriminalität gegenüber Frauen in Ludwigshafen vor? 
 

 Der Bereich Kriminalität liegt in der Zuständigkeit der Polizei. Die Statistik des Polizeiprä-
sidiums Rheinpfalz wird jährlich veröffentlicht. Ob es statistisches Material oder Erhebun-
gen zu den Ursachen von Kriminalität gegen Frauen speziell in Ludwigshafen gibt, wäre 
bei der Polizei zu erfragen.  

 
6. Was unternimmt die Stadt Ludwigshafen für die Sicherheit von bzw. gegen die Kriminalität 

gegenüber Frauen in Ludwigshafen? 
 
Was uns als Stadtverwaltung wichtig ist und was die Focus-Studie im Zusammenhang mit 
dem Thema Kriminalität völlig außer Acht lässt, sind präventive Maßnahmen. Wir haben in 
Ludwigshafen seit vielen Jahren sehr erfolgreiche Projekte, die in Fachkreisen und in der 
Öffentlichkeit Sensibilität und Aufmerksamkeit schaffen für das Thema Gewalt gegen 
Frauen (Netzwerk „AK Gewalt gegen Frauen“, Rat für Kriminalitätsverhütung). Die Koope-
ration zwischen den Institutionen, die enge Vernetzung von Hilfsangeboten und auch die 
Täterarbeit sind hier wichtige präventive Eckpunkte.  

 
Frauenquote 
 

7. Rund einhundert große Unternehmen müssen gesetzlich verpflichtend seit dem 01. Janu-
ar 2016 freiwerdende Aufsichtsratsposten mit mindestens 30 Prozent Frauen besetzen. 
Kontrolliert die Stadt Ludwigshafen dies bei den hier ansässigen Unternehmen? Wenn ja, 
wie? 
 

 Es gibt Lageberichte, in denen die betreffenden Unternehmen Angaben machen, ob die 
Quote erreicht wurde oder die Gründe benennen, warum das nicht erreicht wurde. Die Be-
richte sind im Bundesanzeiger zu veröffentlichen und über das Unternehmensregister für 
die Öffentlichkeit einsehbar. 

 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


